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316 Das Rote Kreuz,

Wetzikonervereins, I. Amacker, im Schulhaus er-
richteten Notspital zu verbringen.

In allen drei Abteilungen wurde ruhig gearbeitet;
immerhin war die supponierte Uebung dazu angetan,
die arbeitenden Samariter in etwelche Verlegenheit

zu bringen, so daß trotz fleißigem Arbeiten sich manche

Fehler einschlichen.

Zirka halb 5 ilhr waren alle Verwundeten im
Rotspital wohlversorgt und es folgte nun auf dem

Schulhausplatz eine Generalkritik durch den Leiter
der Uebung, Herrn Dr, Reber, der das Arbeiten in
allen drei Abteilungen ausmerksam verfolgte. Ein-
leitend anerkannte er den Eifer der Teilnehmer und
die große Teilnahme an dieser Uebung und freute
sich über die große Zuschauermenge; ein Zeichen,

daß die Einwohnergemeinde der Samaritersache ihr
Interesse entgegenbringt.

Die Einrichtung des Notspitals und auch des

Operationszimmers waren zweckentsprechend; dann

kamen aber auch die Fehler ans Tageslicht. Man s

hätte zuerst mit raschem Blick die Verwundeten ein

wenig sortieren sollen. Zuerst hätten die Schwerver- ^

mundeten verbunden und transportiert werden sollen,

und erst dann die andern; dann waren wieder Ver-

mundete ins Operationszimmer gelegt worden, die

gar nicht operationsbedürftig waren, und umgekehrt
wurden Operationsbedürftige ins Krankenzimmer

befördert. Auch beim Transport der Verwundeten

hätte man mit etwas mehr Schonung umgehen sollen.

Die Kritik des Uebungsleiters war vielseitig und gerecht

und die Ratschläge sehr praktisch und gut. Durch

solche praktische Uebungen wird das theoretisch Ge-

lernte eingeschafft und befestigt und hat auch für die

Zukunft praktischen Wert. Herrn Dr. Reber sei auch

an dieser Stelle der aufrichtigste Dank ausgesprochen.

— Ant 12. Oktober eröffnet der Samariterverein
Wetzikon einen Samariter- und Krankenpflegekurs,

zu dem sich 6» Kursteilnehmer angemeldet. Derselbe

steht unter der Leitung der hiesigen drei Herren Aerzte ;

die praktische Hauskrankenpflege unter Leitung von

Schwester Helene Nager aus Zürich.

Samstag, den 2, Oktober, verschied in Kempten-

Wetzikon Herr Karl Reiß, Optiker und Goldschmied,

nach längerem Leiden infolge eines Schlaganfalles
im 37. Altersjahr. Er war ein eifriges Aktiv- und

Vorstandsmitglied des Samaritervereins Wetzikon.

Er ruhe in Frieden!

Zckwsizsrilàr llìllitcirlciiiltàvsrà.

vas Isntralkomites an à Aktionen.

Werte Kameraden!
Am 3 0. und wahrscheinlich auch am 31. Oktober 1915, je nach der Beteiligung,

wird in Bern, auf dem städtischen Spielplatz beim Schoßhaldenwald, die

erste schweizerische Sanitätshundeprüfung stattfinden.
Der Herr Armeearzt hat zu dieser Veranstaltung sowohl das Zentralkomitee als auch

andere interessierte Mitglieder unseres Verbandes eingeladen.
Wir möchten nun unserseits die Sektionen ebenfalls einladen, je nach Möglichkeit

Delegierte zu dieser Veranstaltung abzuordnen, da doch gewiß die Sanitätshuude unsere

Mitglieder interessieren werden.
Mit kameradschaftlichem Gruß und Handschlag!

Namens à Isntralvorltanäss à ictlwei?. INilitärlanitätsvereins,
Der Präsident; Der Sekretär:

ll. Nabkart. ksnksrt.

ÜU5 meiner tirankenpraxiz in Serbien 1914—1915.
Von Frl. C. Sturzenegger,

Als ich vor mehr als einem Jahre nach Kriegserklärung an Serbien, da war ich von

Nisch kam, gleich nach der österreichischen
' den Fremden die erste, die Serbien in den
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